
Diploma Supplement

Dieses Diploma Supplement wurde nach dem von der Europäischen Kommission, dem Europarat und der UNESCO/ 

CEPES entwickelten Modell erstellt. Das Dokument stellt hinreichende Daten zur Verfügung, die die Transparenz und 

angemessene akademische und berufliche Anerkennung von Qualifikationen verbessern. Es ist eine Beilage zur 

Originalurkunde und beschreibt Eigenschaften, Stufe, Zusammenhang, Inhalte sowie Art des Abschlusses des 

Studiums, das von der in der Originalurkunde bezeichneten Person erfolgreich abgeschlossen wurde. Das Diploma 

Supplement sollte frei sein von jeglichen Werturteilen, Äquivalenzaussagen oder Empfehlungen zur Anerkennung. Es 

sollte Angaben in allen acht Abschnitten enthalten. Wenn keine Angaben gemacht werden, sollte dies durch eine 

Begründung erläutert werden. 

1. Angaben zum Inhaber/zur Inhaberin der Qualifikation

1.1 Familienname(n) 1.2 Vorname(n) 

Muster Manuela 

1.3 Geburtsdatum 

10. Oktober 1988
1.4 Matrikelnummer 

10-000-000 

2. Angaben zur Qualifikation

2.1 Bezeichnung der Qualifikation und vollständiger verliehener Titel mit offizieller Abkürzung: 

Master of Law (M Law) der Universität Basel 

2.2 Vertiefungsrichtung: ohne Vertiefungsrichtung 

2.3 Name und Status der Institution, die die Qualifikation verliehen hat (in Originalsprache): 

Juristische Fakultät der Universität Basel (staatlich anerkannte Universität) 

2.4 Name und Status der Institution, die den Studiengang durchgeführt hat: siehe 2.3 

2.5 Im Unterricht / in der Prüfung verwendete Sprache(n): Deutsch 

3. Angaben zum Niveau der Qualifikation

3.1 Niveau der Qualifikation: zweiter akademischer Abschluss 

3.2 Dauer des Studiums: 3 Semester Vollzeitstudium = 90 ECTS Credits, 1 ECTS Credit = 30 

Stunden Arbeitsaufwand 

3.3 Zulassungsbedingungen: Bachelorgrad im Umfang von 180 ECTS-Credits einer von der 

Universität Basel anerkannten Hochschule 
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4. Angaben über den Inhalt des Studiengangs und die erzielten Ergebnisse

4.1 Studienart: Vollzeit 

4.2 Anforderungen des Studienganges: Ordnung für das Masterstudium Rechtswissenschaft an der 

Juristischen Fakultät der Universität Basel vom 1. Dezember 2011; siehe 

http://www.unibas.ch/studienangebot 

4.3 Einzelheiten zum Studiengang und erzielte Noten: siehe Zeugnis 

4.4 Notenskala: Studentische Leistungen werden mit bestanden/nicht bestanden (pass/fail) oder mit 

einer Note bewertet. Die Notenskala reicht von 6 bis 1, wobei 4 genügend ist. Die Benotung 

erfolgt in ganzen oder halben Noten.  

Durchschnitte von Noten werden mit einer Dezimalstelle ausgedrückt. Hierbei werden halbe 

Zehntel aufgerundet. Der auf Zehntelnoten gerundete Notendurchschnitt der 

Leistungsüberprüfungen und der Masterarbeit bestimmt das Prädikat.  

4.5 Zur Festlegung des Prädikats wird folgender Schlüssel verwendet: 5,6 bis 6,0 summa cum laude; 

5,2 bis 5,5 magna cum laude; 4,8 bis 5,1 cum laude; 4,4 bis 4,7 bene; 4,0 bis 4,3 rite; unter 4,0 

ungenügend. 

4.6 Gesamtbewertung der Qualifikation: siehe Zeugnis 

5. Angaben zur Funktion der Qualifikation

5.1 Zugangsberechtigung zu weiterführenden Studien: berechtigt zum Doktoratsstudium an der 

Juristischen Fakultät der Universität Basel, sofern eine Abschlussnote von mindestens 5,0 erzielt 

wurde. Der Promotionsausschuss kann eine Zulassung mit dem Prädikat 4,8 (cum laude) auf 

Antrag genehmigen. 

5.2 Berechtigung zur Ausübung eines reglementierten Berufes: keine 

6. Sonstige Angaben

6.1 Weitere Angaben: Übersicht über alle an der Universität Basel bestandenen oder nicht 

bestandenen Leistungen siehe Datenabschriften 

6.2 Informationsquellen für ergänzende Angaben: Universität Basel, http://www.unibas.ch 

Informationsstelle für Anerkennungsfragen / Swiss ENIC: 

http://www.swissuniversities.ch/de/services/anerkennungswiss-enic/ 

7. Beurkundung des Diploma Supplement

7.1 Dieses Diploma Supplement nimmt Bezug auf folgende Originaldokumente: 

Urkunde vom Zeugnis vom 

29. Mai 2010 29. Mai 2010

7.2 Datum 7.3 Unterschrift 

29. Mai 2010

7.4 Studiendekan 7.5 Siegel 

Prof. Dr. Felix Hafner 

http://www.unibas.ch/
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8. Angaben zum schweizerischen Hochschulsystem




